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Änderungsantrag zu EP-W-01

Von Zeile 588 bis 592:
neben den Universitäten die Hochschulen für angewandte Wissenschaften bzw.
Fachhochschulen in den Blick nehmen. Bislang profitieren diese von der EU-Förderung
häufig nicht im selben Maße wie Universitäten, sind aber besonders in der
anwendungsnahen Forschung sehr stark. Solche Cluster von Forschung, Lehre und
Anwendung sind zentral, um Innovationen zu fördern, sichtbar zu machen und vor Ort
klimaneutralen Wohlstand zu schaffen.Diese sind aufgrund der Antrags- und
Finanzierungsstruktur sowie überbordender Bürokratie von Horizon Europe und
anderen EU-Förderungen wie bspw. EFRE nahezu ausgeschlossen.

Begründung

Aktuell haben Fachhochschulen/Hochschulen für Angewandte Wissenschaft aufgrund
ihrer Strukturen (kaum Mittelbau, weniger Drittmittel) Möglichkeiten an Horizion
Europe teilzunehmen bzw. die extrem aufwendigen Antragsverfahren auf sich zu
nehmen und bspw. Projekte zu kofinanzieren; das hängt sie auch systematisch von der
EU-Forschungsfinanzierung ab. Gleiches gilt für die Förderung aus anderen EU-Fonds.
Wir brauchen daher hier eine institutionengerechte Öffnung bzw. Vereinfachung.
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